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Kindermaltenfür die Krebshilfe
SolidaritätsaktionderVolksschulkinderausOberwaltersdorffüreineMitschülerin

VON RAYMOND BOECKX

Manchmal schlägt das
Schicksal unbarmherzig zu.
Und man weiß nicht so ge-
nau, wie man darauf. reagie-
rensoll. Als eine Schülerin
der 3a der Oberwaltersdor-
Cer Volksschule vor einigen
Wochen plötzlich und uller-
wartet schwer el'krankte,
wollten ihre Mitschülerinnen

. und Mitschüler etwas unter-
nehmen. Sie malten.. ~

OBERWAIJIERSDORF - Als die
Krankheit der kleinen Maria
Müllner endgültig diagnostiziert
wurde, war das nicht nur ein
großer Schlag für Familie und
Angehörige. Auch ihre Mitschü-
ler der Oberwaltersdorfer Volks-
schule waren sehr betroffen.
Und sie unternahmen was. Unter
der Leitung ihrerÄ Lehrerinnen
Jenny Becvar und Mat;!ina Mit-
ter malten die Schüler und Schü-
lerinnen der 3a und 3b schöne
Bilder. Die wollten sie verstei-
gern lassen und den Reinerlös
der österreichischen Kinder-
Krebs-Hilfe spenden.

Heinrichshof

Heinrich Hartl ill, Juniorchef
des Heinrichshofs, erklärte sich
bereit die Bilder wähiend der
Genusswochen vom 9. bis 18.
Mai in seinem Heurlgenlokal

auszustellen. Am vergangenen
Samstag kam es am Nachmittag
zu der.mit Spannung erwarteten
Versteigerung. Etliche Interes-
senten hatten sich bei prächti-
gem Wetter im Heurlgengarten
eingefunden, als "Auktionator"
fungierte der wortgewandte
Friedl Operschall, der die Anwe-
senden zu großzügigen Spenden
animierte.

Großer EtfoIg

Die Veranstaltung wurde ein
voller Erfolg, hatten sich die
Kinder beim Malen doch -sehr
ins Zeug gelegt. Einige Zeich-

nungen wechselten sogar für
über 150 Euro dem Besitzer. Ei-
ne beispielhafte Benefizveran-
staltung der Volksschule Ober-
waltersdorf!

Bessetungswünsche
Die kleine Maria Müllner

kollQte dieser Veranstaltung lei-
der nicht beiwohnen. War sie
doch erst von einer weiteren
Chemotherapie heimgekommen.
Die von ihren Mitschülern ge-
zeigte Solidarität sollte ihr noch'
mehr Mut geben, diese schwere
Krankheit so schnell wie mög-
lich zu überstehen. In diesem

Drei Generationen einer Weinhsuerfamilie (von links): Heinrich 11Hartl mit Gattin, Heinrich I.Hartl mit Gatttin sowie
Juniorchef Heinrich 111Hartl. Foto:Boeckx

"Auktionator"

Friedl OpetSChall
lockte mit sei-

nen trotten Sprü-
chen viele Euros
ausdenTv
sehen der sehr
zahlreich er-

schienenen Gäs-
te.

Foto: Boeckx
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Die erlcrankteSchüleriiJ der 3aMv
daMüllner.

Sinne wünschten auch die Leh-
rerinnen ihrer Schülerin baldige
Besserung.

Genusswochen

Ein großer Dank galt auch der
Weinhauerfarnlie Hartl, die ihre
Räumlichkeiten zur Verfügting
gestellt hatte. Dass die "Hartls"
guten Wein erzeugen können,
weiß man schon seit Generatio-
nen. Dass dabei das Herz und
die Menschlichkeit nicht auf der
Strecke bleibt, haben sie wieder
einmal eindrucksvoll bewiesen.
Übrigens: Die nächsten Genuss-
wochen im Oberwaltersdorfer
Heinrichshof finden vom 27,. Ju-
ni bis 6. Juli, vom 25. Juli bis 3.
August und vom 22. bis 31. Au-
gust statt.


